
Prof. Dr. Konstanze Jungbluth / Karolin Breda / Dr. Peter Rosenberg 

Einladung zum Forschungscolloquium Migration und Minderheiten  WS 19/20 

Termin: 1. Blockseminar – Freitag, 08. November 2019 (10.00 - 16.45) / Samstag, 09. November 2019 (10.00 - 14.00) 
Ort: AM 104 

Info: ☎   0335-5534-2741 und E-Mail: ifranke@europa-uni.de  

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Forschungscolloquium ‚Migration und Minderheiten’, 

wir haben wieder ein vielfältiges Programm zusammengestellt, zu dem wir Euch herzlich einladen möchten. 

Es ist wie immer möglich, in dem Seminar auch einen Schein zu machen, wenn man an beiden Blockseminaren 
teilnimmt und eine Arbeit über ein Thema im Bereich „Migration und Minderheiten“ schreibt: im MASTER SPRACHEN, 
KOMMUNIKATION, KULTUREN IN EUROPA und SPRACHE – MEDIEN - GESELLSCHAFT als Forschungsarbeit/-exposé/-bericht 
(mit unterschiedlicher ECTS-Anzahl); im Master SOZIOKULTURELLE STUDIEN; im MASTER INTERCULTURAL 

COMMUNICATION STUDIES; im BA-STUDIENGANG als Vertiefungsseminar (im Modul 1: Kulturwissenschaften oder Modul 
2/3: Sprachwissenschaft). Natürlich solltet ihr die Arbeiten thematisch mit uns absprechen. 

Bitte beachten Sie, dass unser Kolloquium dieses Mal in Gänze nur für Mitglieder der Universität, darunter Studierende 
aller Fächer offen steht. Interessierte von außerhalb der Universität können wir erst nach der Mittagspause am Freitag 
und natürlich am Samstag herzlich willkommen heißen.      

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. Wenn Ihr das Programm zukünftig automatisch per Mail erhalten möchtet, tragt 
Euch bitte auf unserer Lehrstuhl-Homepage in den „Newsletter“ ein. 

Mit herzlichen Grüßen 

(Prof. Dr. Konstanze Jungbluth) 

 

Programm: 

Freitag, 08. November 2019: 

10:00 - 10:15  KAROLIN BREDA / PETER ROSENBERG: Begrüßung 

10:15 - 12:15 HANNAH REUTER: Sprachpolitik von unten: Niederdeutsch in der Erwachsenenbildung. 
Regionalsprachenunterricht zwischen Normierung, Regionalisierung und Standardisierung 

(Disputation – Die Prüfungssituation verlangt, dass die Zuhörenden sich ruhig verhalten!)  

12:15 - 13:15 MITTAGSPAUSE 

13:15 - 14:00 ALINE ZIMMERMANN: Geschlechterparität in der deutschen Film- und Fernsehbranche. Eine 
Untersuchung der Arbeit von Pro Quote Film e.V. (Masterarbeit) 

14:00 - 14:45 JULIA WEYER: „Plattdeutsch is halt einfach cool“: Motivation des Niederdeutschen 
Spracherwerbs/Sprachgebrauchs bei jungen Menschen in Emden, Ostfriesland (Masterarbeit) 

14:45 - 15:15 KAFFEEPAUSE 

15:15 - 16:45 ERINEU UND GERDA FOERSTE: Fala, Pomerano, Fala (Vortrag und Film) 

 

 

Samstag, 09. November 2019: 

10:00 - 10:15 KONSTANZE JUNGBLUTH: Begrüßung 

10:15 - 11:00  NIKA LOLADZE: Dialectics of “the creeping occupation”: perspectives on borderization of boundaries in 
Tskhinvali Region/South Ossetia (Forschungsprojekt) 

11:00 - 11:45 KLAUDIA PATACZ:  Identity through Language: a Sociolinguistic Perspective on Irish in the Republic of 
Ireland (Masterarbeit) 

11:45 - 12:15 KAFFEEPAUSE 

12:15 - 13:00 DIANA KAKASHVILI: The influence of Georgian language on the word-formation system of Tsova-Tush 
(Bats) (Promotionsprojekt) 

(Änderungen im Programmablauf sind möglich) 

Info: ☎   0335-5534-2741 und E-Mail: ifranke@europa-uni.de 
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